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Protokoll des Pfarrgemeinderates St. Pankratius vom 
27.02.2020 1 
Teilnehmende: s. Anwesenheitsliste  

Protokoll: Annette Bringenberg; Ort: M-Punkt Forum Zeit: 19:30 – 22.55 Uhr 
 

Tagesordnung 
1. Begrüßung, Ankommrunde  
2. Protokoll  
3. Berichte aus der KOG 
4. Bericht aus den PGR - Handlungsfeldern 
5. Team Ehrenamt 
6. Außerdienststellung  

•  01.03.2020 St. Judas Thaddäus 
•  17.05.2020 St. Josef 

7. Blitzlichter aus den Gemeinden 
8. Fastenzeit, Ostern, Fronleichnam 
9. Gottesdienstordnung 

• Ostersonntag 
• 3. Sonntag im Quartier Judas Thaddäus 

10. Synodaler Weg 
11. Datenschutz 
12. Verschiedenes 

• Pfingsten gemeinsam 
13. Abschluss 

 

Top 1: Begrüßung und Ankommrunde 
Frau Voss-Jäger begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.   
Herr Dr. Bahne gestaltet die Ankommrunde. 
TOP 10 wird im allgemeinen Einvernehmen auf die nächste Sitzung verschoben. 

Top 2: Protokoll 
Im Protokoll der Sitzung vom 15.01.2020 müssen folgende Änderungen vorgenom-
men werden: 
TOP 7: „An beiden Terminen ist diese Messe jeweils die einzige Messe in der Pfarrei 
am Sonntagvormittag.“ Statt Frau „Langer“ muss es Frau „Lange“ heißen. 
Zu TOP 3 (....umfasst die Stelle des Organisten nur noch 75%.) ergänzt Propst Wich-
mann, dass diese Aussage nur für A-Musiker gilt. Sollte ein B-Musiker eingestellt 
werden, ist der Stellenumfang höher. 
Mit diesen Änderungen wird das Protokoll einstimmig genehmigt. 
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Top 3: Berichte aus den KOG 
Propst Wichmann berichtet aus der KOG: 
 

 

• Quartier St. Pankratius 
Die Räume in der Nürnberger Straße 5 (ehemaliges Pastoralbüro und Wohnung 
Propst Wichmann) sind an die Caritas vermietet. Der Standort ist bereits von den 
Mitarbeitern bezogen. Von Seiten der Caritas besteht ein großes Interesse mit der 
Pfarrei zu kooperieren. 
Der Umzug des Pastoralteams in die Nürnberger Straße 6 ist abgeschlossen.  
In der noch ungenutzten obersten Wohnung im Haus sind Reinigung und Anstrich 
abgeschlossen. 
Perspektivisch kann über eine Nutzung nachgedacht werden; eine öffentliche Ver-
mietung kommt nicht in Frage. 
Nach dem Verkauf von KKO an AMEOS werden Gespräche darüber geführt, wie die 
Hospize aus dem Konstrukt herausgenommen werden können, damit sie „katho-
lisch“ bleiben können. Problematisch ist die Trägerschaft.  
Das ambulante Hospiz hat immer noch Interesse am ehemaligen Schülercafé. Es 
könnte als Anlaufstelle dienen.  
Die sog. Hundewiese soll im Zuge des Projektes „soziale Stadt Osterfeld“ erneuert 
werden. Eine Jury aus 10 Personen soll nach der Auslobung einen von drei einge-
reichten Vorschlägen auswählen. Die Pfarrei muss für die anfallenden Kosten einen 
Eigenanteil leisten. Der Antrag für die Fördermittel des Projektes muss bis Septem-
ber 2020 gestellt werden. Die Baumaßnahmen erfolgen voraussichtlich erst ab 
2022, weil sie mit dem geplanten Neubau der Häuserseite gegenüber durch die 
GeWo im Gesamterscheinungsbild abgestimmt werden sollen. 
In der Jury, die nach der Bürgerbefragung eine Entscheidung fällen soll, ist u.a. 
Propst Wichmann. 
Es wird ein weiterer Bürger aus dem Quartier gesucht. Propst Wichmann schlägt 
Frau Küster vor, da sie zum einen als Mitglied der KOG informiert ist und zum ande-
ren in dem Quartier lebt. 
Das Gremium entscheidet die Entsendung von Frau Küster in die Jury für das Pro-
jekt „soziale Stadt Osterfeld“ einstimmig. 

• Quartier Judas Thaddäus 
Im Prozess des Abschiednehmens vor der Außerdienststellung von Kirche und Ge-
meindeheim wurde eine Reihe von Veranstaltungen angeboten. Die letzte Veranstal-
tung war der Danke – Abend für alle Ehrenamtlichen. Es wurde deutlich, dass St. 
Pankratius und St. Judas Thaddäus schon zusammengewachsen sind. Auch Frau 
Augustin und 3 Presbyter waren anwesend. Es wurden gute Gespräche geführt. 
Die Vorbereitungen für den Umzug sind fast abgeschlossen. Der Kreuzweg und die 
Marienstatue haben einen Platz in der Quellstraße gefunden.  
Die Grundstimmung ist gut. Für den Aufbau am 01.03.2020 werden noch Helfer ge-
sucht. 
Der Nutzungsvertrag ist fast fertiggestellt und hat eine Laufzeit bis 2025. 
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• Quartier St. Antonius 
M-Haus Musik 
Erste Umzüge ins M-Haus Musik haben bereits stattgefunden und erste Schlüssel 
werden verteilt. 
Gruppen, die sich noch nicht entschieden haben, müssen bis Ostern eine Entschei-
dung fällen. 
 
 
Idee Kinderkirche 
In St. Antonius soll die Kinderkirche beheimatet werden; alle Veranstaltungen der 
Kinderkirche finden schon dort statt. 
Nach dem Besuch eines Vorbereitungsteams in der Kinderkirche „KikeriKi“ in 
Bottrop wird nun überlegt, welche kindgerechten Akzente in der Kirche gesetzt wer-
den können. 

• Quartier St. Josef 
M-Haus Jugend 
Jeweils 2 Vertreter aus allen Jugendgruppen haben in einer Klausur eine Einigung 
erzielen können und sich für den ursprünglichen Vorschlag entschieden. Das Haus 
muss bezugsfertig gemacht werden. 
Die Barrierefreiheit muss noch geregelt werden. Ab dem 18.05.2020 ist das Josefs-
heim offiziell das Haus der Jugend. Bis zum Ende des Jahres sollen alle Gruppierun-
gen eingezogen sein. 
Beim Heidefest im Juni 2020 ist die Jugend bereits Hausherr und es müssen Ab-
sprachen erfolgen. 
Eduard-Lieberz-Haus 
Hier soll ein Ort der Begegnung für die Pfarrei entstehen. Angebote und Finanzier-
barkeit werden überprüft. 

• Quartier St. Marien 
Am Ostersonntag, den 12.04.2020, wird das Gemeindeheim geschlossen. Im alten 
Pastorat entsteht ein großer Raum für ca. 30 – 40 Personen. Eine weitere Begeg-
nungsmöglichkeit ist im sog. Jugendkeller. 
KÖB 
Das Votum enthält das Ziel eine KÖB in der Pfarrei zu erhalten. Ursprünglich war 
von der KÖB in St. Josef ausgegangen worden. Die Mitarbeiter haben sich allerdings 
gegen einen Standortwechsel und zur Schließung entschieden. In St. Marien könnte 
eine KÖB in den Kirchenraum integriert werden. 
Das sehr kleine Team kann diese Aufgabe aber nicht alleine stemmen. Es wird in ei-
nem Anschreiben bei allen Teammitgliedern aus St. Josef nachgefragt, ob sie sich 
eine Unterstützung in St. Marien vorstellen können. Vielleicht kommen auch Team-
mitglieder der bereits geschlossenen KÖB in St. Pankratius dazu. 
In St. Marien könnte eine neue KÖB St. Pankratius entstehen. Funktioniert das nicht, 
muss eine Votumssänderung erfolgen. 
 



Katholische Kirchengemeinde Propstei St. Pankratius Nürnberger Str. 6, 46117 Oberhausen  www.pankratius-osterfeld.de 

Die KOG hat beschlossen in allen geschlossenen oder umgenutzten Häusern zumin-
dest die Schlüssel an den Eingangstüren auszutauschen. 

Top 4: Berichte aus den PGR-Handlungsfeldern 
• AK-Trauer 

Die Teammitglieder haben einen Termin vereinbart und treffen sich in neuer Zusam-
mensetzung zur Vorbereitung der nächsten Aktionen. 

• AK-Kommunikation 
Der angekündigte Kommunikationsleitfaden befindet sich in der Abnahme durch die 
hauptamtlichen Mitarbeiter und das Webteam. Es ist geplant diesen als Online- Do-
kument zu publizieren, damit notwendige Informationen und Handwerkszeug (Logo, 
Schriftart, Vorlagen, usw.) zur Verfügung gestellt werden können. Damit ist St. Pan-
kratius im Bereich Kommunikation am Puls der Zeit, da es kaum Pfarreien mit einem 
Manual zum Corporate Design gibt. 

• AK-Ökumene 
Es werden wieder Woanders-Gottesdienste geplant. Ein Gottesdienst wird bei Fa. 
Wieschen- kemper stattfinden. 
Pfingsten gemeinsam findet in der Auferstehungskirche statt. 
Die Eröffnung des ev. Gemeindezentrums wird am 21.06.2020 gefeiert. 

• AK-KiTa 
Am Karsamstag wird einen gemeinsamen Gottesdienst aller KiTas in St. Antonius 
geben. Ein Flyer ist in Arbeit. 

Top 5: Team Ehrenamt 
Kulturbeutel 
Der Kulturbeutel für Neu-Zugezogene wird fertiggestellt und soll u.a. im M-Punkt 
ausgelegt werden. 
M-Punkt 
Der M-Punkt wird noch nicht gut besucht. Es werden jetzt religiöse Gegenstände, 
Karten und Kerzen im M-Punkt verkauft. Dies wird durch eine Kooperation mit der 
Bücherei Laufen und der Altsstadt-Bücherei in Essen ermöglicht. Auch Aktionen, wie 
z.B. Kerzengestaltung, sind in Zukunft denkbar. 
Zur Besetzung werden dringend neue Mitarbeiter gesucht. 
Ein „Kundenstopper“ soll die Besucher während gemeinsamer Öffnungszeiten von 
Pfarrbüro und M-Punkt zunächst durch den M-Punkt führen. Eventuell können Fra-
gen schon im Vorfeld beantwortet werden. Auch die Caritas will sich einbringen und 
wird in Zukunft Einzelfallberatungen für Roma im M-Punkt durchführen. 
Mund-zu-Mund Propaganda ist notwendig, um den Bekanntheitsgrad zu erhöhen. 
Die GR´s und der PGR könnten „Sprechstunden“ im M-Punkt anbieten. Diese Frage 
soll in die Gr´s gegeben werden.  

Top 6: Außerdienststellung  
Nach der Außerdienststellung der beiden Kirchen soll das Glockengeläut eingestellt 
werden. Das Erhalten der Schaukästen und die Bestückung mit Informationen muss 
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noch besprochen werden. Für die Mitglieder des betroffenen Quartiers müssen In-
formationen einholbar sein. Auch die Frage, wer die Ausstattung der Schaukästen 
übernimmt, muss noch geklärt werden. 

TOP 7: Blitzlichter aus den Gemeinden 
• St. Franziskus 

Aus St. Franziskus gibt es keine Neuigkeiten. 
• St. Marien 

Der Kirchenchor St. Marien hat sich aufgelöst. Einmal monatlich soll ein Chor-
stammtisch stattfinden. 
Bei der kfd hat eine außerordentliche Sitzung mit Unterstützung der Diözesanebene 
stattgefunden. Es gibt keine Nachfolger. Die kfd St. Marien wird sich auflösen, weil 
eine Kooperation mit den anderen kfd-Gruppen nicht möglich scheint. Die Mitglieder 
müssen sich entscheiden, ob sie noch Mitglied der kfd bleiben. Die bisher übernom-
menen Aktionen sollen aber weiter durchgeführt werden. 

• St. Pankratius 
Der GR hat ein Klausurwochenende mit dem Thema „Abschied und Neubeginn“ ver-
bracht. 
Schwerpunktthema wird auch 2020 die Ökumene sein. 

TOP 08: Fastenzeit, Ostern, Fronleichnam 
Für die Fastenzeit sollte ein Flyer entstehen, in dem alle Angebote der Pfarrei enthal-
ten sind. Es ist allerdings fraglich, ob in St. Franziskus noch alle Frühschichten an-
geboten werden können. 
Die Ausrichtung der Agape-Feier nach der Gründonnerstag-Liturgie muss noch be-
sprochen werden. 
Fronleichnam wird in diesem Jahr in St. Franziskus gefeiert. Die Hl. Messe beginnt 
in St. Antonius und endet in St. Jakobus. Ein Vorbereitungsteam befasst sich mit 
der Logistik. Propst Wichmann wird den „großen“ Liturgieausschuss zur Vorberei-
tung der Hl. Messe einladen. 

Top 09: Gottesdienstordnung 
• Ostersonntag 

Bei der Planung der neuen GDO ist nicht bekannt gewesen, dass am Ostersonntag 
im ev. Gemeindezentrum auf der Quellstraße keine Möglichkeit besteht, eine Hl. 
Messe zu feiern. 
An das Gremium wird der Antrag gestellt, entgegen der GDO im Jahr 2020 Oster-
sonntag in St. Pankratius und St. Marien um 11.15 Uhr und Ostermontag in St. An-
tonius und St. Judas Thaddäus um 10.00 Uhr die Hl. Messe zu feiern. Diesem An-
trag wird mit einer Enthaltung zugestimmt.  

• 3. Sonntag im Quartier St. Judas Thaddäus 
Im Quartier St. Judas Thaddäus wird an jedem 1. Sonntag im Monat eine Hl. Messe 
gefeiert. An jedem 2. Und 4. Sonntag feiern die evangelischen Christen Gottes-
dienst. 
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An jedem 3. Sonntag gibt es weder für katholische noch für evangelische Christen 
ein Angebot. 
Der GR St. Pankratius möchte im Quartier St. Judas Thaddäus gemeinsam mit der 
ev. Gemeinde ökumenische Angebote an dem 3. Sonntag anbieten. Dieser Wunsch 
ist insofern problematisch, weil parallel eine Hl. Messe stattfindet.  
Das Gremium diskutiert über die Bedeutung von Eucharistiefeier, Zusammenwach-
sen von Gemeinden, Förderung der Ökumene, Nutzen eines Gebäudes von ev. und 
kath. Christen, andere Formen Glauben zu leben, andere Zeiten zu nutzen. 
Nach langer Diskussion entsteht der Vorschlag, in St. Judas Thaddäus ein Projekt 
zu starten, dass eine Ideenschmiede für einen ökumenischen Gottesdienst am 
Sonntag beinhaltet, auf ein Jahr begrenzt ist und ausschließlich im Quartier Judas 
Thaddäus stattfindet. Das Gremium entscheidet sich mit einer Enthaltung für dieses 

Projekt. 
Ansprechpartner für Menschen, die an diesem Projekt mitdenken möchten sind Herr 
Ebelt und Frau A. Becker. 

TOP 11: Datenschutz 
Herr Bahne berichtet, dass ein Mitglied des GR St. Franziskus aus beruflichen Grün-
den darum gebeten hat, von allen Internetseiten der Pfarrei entfernt zu werden. Die-
ser Wunsch umfasste nicht nur jegliche Kontaktinformation sondern auch die 
grundsätzliche Aufführung des Namens.  Dies ist im Rahmen der Pflege der Inter-
netseite auch erfolgt. 
Der Name wird jedoch aktuell noch in der Liste der GR- Mitglieder im Bereich Gre-
mien und auch in Protokollen der Sitzungen aufgeführt. 
Daher stellt sich die Frage, in wieweit ein öffentlich gewähltes Mitglied eines Gremi-
ums in Wahllisten, Protokollen etc. ungenannt sein kann. 
Diese Frage wird an den Datenschutzbeauftragten des Bistums weitergeleitet. 

TOP 12. Verschiedenes 
• Pfingsten gemeinsam 

s.o. 
• Ankommrunde nächste Sitzung 

Die Ankommrunde wird von einem Mitglied des Pastoralteams gestaltet. 

TOP 13. Abschluss 
Herr Bahne gestaltet den Abschluss. 
 

 
             

Vorstandsteammitglied     Annette Bringenberg Protokollführerin 
 


